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2. Kreisklasse Jungen 19 Süd Herbst

TuSpo Drüber III : SV Altgandersheim II 
Mittwoch, 28.09.2022, 18:30 Uhr

Osmanaj macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Lino Osmanaj den Matchball für die
Gäste des SV Altgandersheim II im Match der 2. Kreisklasse Jungen 19 Süd Herbst einfuhr und der
Sieg der Mannschaft damit vorzeitig eingetütet war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam TuSpo Drüber III, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:25) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Lino Osmanaj, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Doppeln. Seidel / Gehl verloren ihre Partie gegen Ratz / Osmanaj unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Chancenlos waren dann Poppinga / Kratochwil gegen Vetter /
Krenauer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Marvin Seidel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lino Osmanaj ab dem Start und konnte somit das
Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Ohne Satzgewinn für Rasmus Gehl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tolek
Ratz. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Unterschied endeten. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Hannes Poppinga
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Krenauer ab dem Start. Das Einzel zwischen Jonah
Kratochwil und Joel Vetter endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler TuSpo Drüber III und SV Altgandersheim II. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Tolek Ratz war danach der Gastgeber Marvin Seidel. Ohne
Satzgewinn für Rasmus Gehl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lino Osmanaj. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Hannes
Poppinga kam mit der Spielweise von Joel Vetter am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 3:6. Einen knappen Sieg feierte Jonah Kratochwil beim 7:11, 11:2, 11:7, 8:11, 11:7 gegen Felix
Krenauer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit dem Sieg im zehnten Match
des Tages war somit der vierte Punkt für TuSpo Drüber III im Kasten. Die Niederlage war damit aber
nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage heißt es für TuSpo Drüber III nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Altgandersheim III am 14.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SV
Altgandersheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Schwarz-
Weiß Harriehausen am 07.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuSpo Drüber III

Doppel: Seidel / Gehl 0:1, Poppinga / Kratochwil 0:1 
Einzel: M. Seidel 1:1, R. Gehl 0:2, H. Poppinga 1:1, J. Kratochwil 2:0 
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 SV Altgandersheim II
Doppel: Ratz / Osmanaj 1:0, Vetter / Krenauer 1:0 
Einzel: T. Ratz 1:1, L. Osmanaj 2:0, J. Vetter 0:2, F. Krenauer 1:1


